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17.00 Extrazug nach Vlissingen (ca. 2 Std.)
19.00 Ankunft in Vlissingen. Bezug des Quar¬

tiers (Hotel Britania). Abendessen
daselbst.

Donnerstag, 27. Mai.
8.00 Fahrt mit Autobussen über West¬

kapelle-Domburg nach Middelburg.
Besichtigung von Stadt, Bathaus und
Markt. Empfang im Rathaus.

12.30 Mittagessen im Hotel de Abdij (evtl.
Vorführung von Volkstänzen im Hof).

15.00 Abfahrt in Autobussen nach Goes.
Halt im Hotel de Korenbeurs
(Erfrischung), 25 km.

17.30 Weiterfahrt mit Extrazug nach Den
Haag.

19.15 Ankunft daselbst. Bezug des Quartiers
(Grand-Hotel Central).

20.00 Abendessen im Grand-Hotel Central.

Freitag, 28. Mai.
9.00 Rundfahrt in Autobussen. Besichtigung

der Stadt. Mauritiushuis, Gemäldegalerie,

Bittersaal, Schloß der Königin
„Palast im Walde".

12.30 Mittagessen im Kastei Wassenaar.
20.00 Schlußbankett im Hotel Wittebrugg.

Übernachten in Den Haag.

Samstag, 29. Mai.
Nach dem Frühstück Auflösen der Gesell¬

schaft, Heimreise.

Die Gesamtkosten der Beise betragen
Fr. 289.70, beginnend mit dem Zeitpunkt, da
die Teilnehmer den Schnellzug in Basel D.B.
(Bad. Bahn) besteigen, bis zum Morgen des
29. Mai, alle Bahn- und Autofahrten,
Verpflegung (ohne Getränke) in bestempfohlenen
Orten und Unterkunft in erstklassigen Hotels,
sowie sämtliche Trinkgelder und Handgepäcktransporte,

Eintrittsgelder, Spesen usw.
inbegriffen.

Alle Teilnehmer benutzen für die
Autofahrten die bereitgestellten Gesellschaftswagen.
Privatwagen können auf unseren Ausland-
fahrten nicht zugelassen werden.

Es können nur Mitglieder des Burgenvereins
die Fahrt mitmachen, Gäste dürfen nicht
eingeführt werden. Zur Fahrt ist das Tragen des
Vereinsabzeichens unerläßlich; wer noch kein
solches besitzt, kann es bei der Geschäftsstelle
des Burgenvereins, Scheideggstraße 32 in
Zürich 2, gegen Fr. 3.50 beziehen. Jeder
Teilnehmer hat einen gültigen Beisepaß selbst zu
besorgen.

In s'Gravenhage (Haag) wird die Gesellschaft

aufgelöst, damit diejenigen, welche

noch einen weiteren Aufenthalt in Holland zu
machen gedenken, dies tun können. Doch wird
für Samstag, den 29. Mai, eine gemeinsame
und direkte Bückreise für alle andern organisiert

werden, die den heimatlichen Penaten an
diesem Tag zustreben wollen.

Auf der ganzen Fahrt wird uns ein Vertreter
des Beisebureau Danzas & Cie. in Zürich, Herr
Paul Marbot, unser Mitglied, begleiten und auch
alle Finanzangelegenheiten (Geldwechsel etc.)
besorgen. Die Teilnehmer erhalten hierüber,
sowie über die Bückreise, einzeln oder in
Gruppen, noch nähere Mitteilungen.

Wir bitten, die Anmeldung zur Fahrt bald
einzusenden. Mit der Anmeldung ist eine
Anzahlung von Fr. 30.— auf Postcheckkonto
VIII 14239 zu überweisen. Nach dem 26. April
können keine Anmeldungen mehr
entgegengenommen werden.

Programmänderungen bleiben vorbehalten.
Die Teilnehmerhefte, welche das genaue
Programm und alles Wissenswerte für die Fahrt
enthalten, werden gegen Nachnahme
denjenigen Teilnehmern zugestellt, welche die
Fr. 289.70 abzüglich der bereits vorausgeleisteten

Anzahlung von Fr. 30.— nicht vor dem
28. April per Postcheck überwiesen haben.
Die Fahrt wird bei jeder Witterung durchgeführt,

hoffen wir, daß die Holländersonne uns
einen warmen Empfang bereitet.

Mit Burgengruß
Der Vorstand.

Zum Verständnis für unsere Burgen
und Buinen

Der Artikel in der Novembernummer des letzten
Jahres, worin ein Gemeindeoberhaupt über die durch
die Schuljugend verursachten Beschädigungen an
Burgruinen sich in längeren Darlegungen aufhält, hat einen
basellandschaftlichen Lehrer veranlaßt, auf das „Lesebuch

für das fünfte Schuljahr der Primarschule des
Kantons Baselland" hinzuweisen, worin auf den
historischen Wert der Burgen und auf die Schönheit der
Burgruinen aufmerksam gemacht wird. Zu den
Aufgaben, die auf Seite 254 des Lesebuches den Kindern
empfohlen werden, wird gesagt: „ Schreibet Burgen
und Ruinen in Eurer Nähe auf. Besucht sie, aber steigt
nicht mutwillig darauf herum, das Mauerwerk ist bröcklig,

Ihr könntet es beschädigen und dabei selber Schaden
nehmen."

Wenn in andern kantonalen Lehrbüchern ebenfalls
derartige Hinweise auf den Schutz der Burgen und
Ruinen stehen würden, ginge es mancher Ruine besser;
man weiß, daß Ausflügler (Erwachsene sowohl wie
Kinder) mehr an den alten Mauern zerstören als die
Natur.

In diesem Zusammenhang sei noch auf etwas anderes
hingewiesen. Eine Erzählung über das einstige friedliche

Leben und Treiben auf den Burgen mag noch
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17.00 Lxtrsnug usek Vlissingen (es. 2 8tcl.)
19. 00 ^nkunit in Vlissingen. Lenug cles <)usr-

tiers (Lotel öritsnis). ^Kenclessen
clsselbst.

LannsrstaS, 27. Mai.
3.00 LsKrt mit Autobussen über West-

Kspelle-Lomburg usek Nick6elburg. Le-
siebtiguug vou 8taclt, LstKsus uuci
NsrKt. Lmplsng iiu LstKsus.

12.30 Nittsgesseu iiu Hotel cle ^bclij (evtl.
VorlüKruug vou VolKstsunen im Hol).

15.00 ^KisKrt iu ^utobusseu useb (Zoes.

Ilslt im Klotel cle Ivorenbeurs (Lriri-
sebung), 25 Km.

17.30 WeiterisKrt mit Lxtrsnug usek Den
Lssg.

19.15 ^nkunit cisseibst. Lenug cies (Quartiers
(Lrsucl-Lotei Lentrsl).

20.00 ^beuciesseu im Lrsncl-Lotel Lentrsl.

LreikaS, 2S. Mai.
9.90 LunclisKrt iu v^ntoknssen. LesieKtiguug

cler 8tsclt. NsnritiusKuis, Lemälcle-
gsierie, Littersssl, 8eKIoll cler Ivönigin
„Lslsst im Wslrle".

12.30 Nittsgesseu im Xsstel Wsssenssr.
20.00 8eKIuI1KsuKett im Lotel Wittebrugg.

LbernscKten iu Leu Lssg.

8amskaS, 29. Mai.
Nscb clem LrüKstüeK bullösen «ler Leseil-

seksit, Leimreise.

Lie LessrntKosten cler Leise betragen
Kr. 289.70, begiuuencl mit «Iem Zeitpunkt, «la
«lie Leilnebmer clen 8«KnelInng iu Lasel O.L.
(Lsci. LsKn) besteigen, bis nnm Norgen cle»

29. Nsi, alle LsKn- nncl ^utolskrteu, Ver-
ptlegung (okne LetrsnKe) in KestempfoKIenen
Lrten nncl LnterKnnit iu erstklassigen Lotels,
sowie sämtlicke LrinKgeicier nncl LsnclgepäeK-
trsnsporte, Lintrittsgelcler, 8pesen nsw. in-
Kegriilen.

^Ile LeilneKmer benntnen lnr clie ^nto-
lskrten ciiebereitgesteiiten LesellseKsitswsgen.
Lrivstwsgen Könueu sul uuseren ^uslsncl-
isbrten niebt nngelsssen werclen.

Ls Können nnr Nitgliecler cles Lnrgenvereins
clie KsKrt mitmscben. Laste clnrlen nickt ein-
getnkrt werclen. Znr LsKrt ist ciss Lrsgen cles

VereinssKneieKens unerlallliek; wer noek Kein
solebes Kesitnt, Kann es Kei cler LeseKsltsstelle
cles Lnrgenvereins, 8cKeicleggstrslle 32 in
ZürieK 2, gegeu Lr. 3.50 benieken. wiecler Leil-
nekmer Kst einen gültigen Leiseväll selbst nn
besorgen.

In s'LrsvenKsge (Lssg) wircl ciie Leseil-
sebsit aufgelöst, clsmit cliejenigen, weicke

nocK einen weiteren ^uteutkslt iu LollsncI nu
mscken geclenken, clies tun Köuueu. LoeK wircl
lür 8sm«tsg, clen 29. Nsi, eine gemeinsame
nncl ciirekte Lückreise lür alle »nclern orgsni-
siert werclen, clie lieu KeimstlicKen Lenuten su
cliesem Lsg nustreben wollen.

^nl cler gsnnen Lsbrt wircl uns eiu Vertreter
cles Leiseburesu Lsnnss c8i Lie. in ZürieK, Lerr
Lsul Nsrbot,nnserNitglierI, begleiten nncl snek
slle KinsnnsngelegenKeileu (LelclwecKsel ete.)
besorgen. Lie Leilnebmer erbslten bierüber,
sowie über clie Lückreise, eiuneln ocler in
Lruppeu, uock nskere Nitteilungen.

^ir bitten, clie ^nmelciung nnr KsKrt bslcl
einnuseucieu. Nit cier ^nmeicluug ist eiue V^u-

nsklung von Lr. 39.— snl LostcKecKKontc,
VIII 14239 nu überweise«. Nsek clem 26.^pril
Können Keine ^nrnelciungen mekr entgegen-
genommen werclen.

Lrogrsmmäncierungen bleiben vorbebslten.
Lie Leilnebmerbeite, welebe clss gensne Lro-
grsmm uucl slles Wisseuswerte lür clie Lsbrt
eutbslten, wercleu gegeu NscKusbme clen-
Wenigen Leilnebmern nugestellt, weieke clie
Kr. 289.70 sbnügliek cler bereits vorsusgeleiste-
teu ^nnsblung von Kr. 30.— niekt vor clem
28. ^prii per LostcKecK ükerwieseu Ksbeu.
Lie Lsbrt wircl bei jecler Witteruug rlurcbge-
inkrl, botken wir, clsll clie Lollsnclersonne nns
einen wsrmen Lniplsng bereitet.

Nit LurgengrulZ

Ler Vorstsncl.

Z5u«i V«r»täil<?ni» tür «n»«r« »nrAeii

Oer Artikel in cier iVoveinbernnnnner cies letzten
lsbres, worin ein OerneincieoberKsnpt über clie clureb
clie öcbul^ugenll verurssebten LeseKslligungen sn Lurg-
rninen sieb in längeren Darlegungen sulbsit, bst einen
bssellsnliscksltlieben Oebrer versnlsüt, snl clss „Oese-
bucb lür 6ss lünlte LeKul^sbr cler Lrirnsrsebnie cles

Xsntons Lsselisncl" binznweisen, worin sul clen Kisto-
riseben V erl cler Lnrgen nncl sul clie öebönbeit ller
Lurgrninen sulrnerkssin gernsebt wircl, Xu clen ^nl-
gsben, 6ie sul Seite 254 lies Oesebuebes cleu Xinclern
ernploblen werllen, wircl gessgt: „ sebreibet Lurgen
null lininen in Onrer IXiiKe sul. Lesuebt sie, sber steigt
niebt mutwillig cksrsul Kerum, ckss IVlsuerwerK ist bröek»
lig, Ibr Könntet es besebslligen uvll «Isbei selber Lebsclen
nebinen."

Venn in sn6ern Kuntonsien OeKrbücKern ebenlsils
clersrtige Ilinweise sul cleu öcbntz ller Lurgeu unü
Lninen steben würclen, ginge es insncber Lnine besser;
rnsn weiü, llslZ ^nstlügler ^Orwscbsene sowobl wie
Kinller) rnekr sn <len slten Älsuern zerstören sls ciie
I>istnr.

In lliesern Xussininenbsng sei noeb sul etwss snclere»
Kingewiesen, Oine Orzäbiung über clss einstige lriecl-
liebe Oeben un<l Oreiben sul clen Lurgen rnsg noek

179



so schön geschildert sein und sich über ein ganzes
Jahrzehnt erstrecken, sie wird nie so eindrucksvoll bleiben
wie eine kriegerische Handlung, die sich in einem Tag
abspielt. Da horchen die Kinder auf und finden es
interessant, während der Friede sie ziemlich gleichgültig

läßt. Das liegt in der Natur des Menschen. Aber
darauf kommt es gerade an, daß man bei Erzählung
kriegerischer Taten der Zerstörungslust dadurch be¬

gegnet, daß man auf den Wert der Burgenreste
aufmerksam macht und der Lehrer immer wieder betont,
wie Burgruinen als Invaliden auch ganz besonders dem
Schutze der Jugend und nicht nur demjenigen des
Publikums empfohlen sind. Lehrer und Lehrerinnen, die
Sinn und Verständnis hiefür haben, werden ohne weiteres
die Form finden, wie sie dem Kinde das am eindrucksvollsten

beizubringen haben. D. Red.

ISene Mitglieder- Nouveaux membres

Kollektiv-Mitglieder - Membres collectifs

Stadtrat von Winterthur
Gemeinde Spiez

Lebenslängliche Einzel-Mitglieder
Membres fi vie

a. Bundesrat Dr. F. Calonder, Kattowitz
Hch. Blattmann-Ziegler, Wädenswil
Frl. Margrit Blattmann, Wädenswil
Mme. Gustave Hentsch-Kunkler, Genève
A. Kurer, Müllerfriedbergstr., St. Gallen

Oi«i ein l. Mitglieder - Membres ordinaires
Max Geiser, Langenthai
Bob. Tschannen, Buchdrucker, Bern
Käthe Willi, Fachlehrerin, Schaffhausen
Dr. 0. Kaiser, Basel, Bernoullistr. 10
Frau Dr. M. Weber-Biehli, Basel
E. Berger, Neue Welt, Baselland
Dr. med. Max Kessi, Murgenthal
Frau Thilde Dietiker, Bern, Sandrainstr.
Frl. Margrit Flückiger, Bern, Kramgasse 9
Frl. Mathilde Balsiger, Bern, Schloßhaldenstr.
Frau Marie Münzel-Hagen, Baden
E. F. Raeuber-von Steiger, Interlaken
Frau L. J. Raeuber-von Steiger, Interlaken
Frau Widmer, Zürich 1, Schlosserg. 7

Frau J. Schäublin-Thommen, Basel
Eug. Vogt-Gürtler, Allschwil
Frau L. Annaheim-von Arx, Neue Welt b.Basel
Frau Otto Chiisten, Zürich 8, Zollikerstr.
Paul Jeger, Basel, Peter Ochsstr. 31

Frl. Charlotte Hegi, Büschlikon
Arthur Hoffmann-Kirchhoff, Thun
Alfred Mützenberg, Arch., Spiez
Dr. med. Max Baumberger, Bern
Frau Dr. Baumberger, Bern
Otto Bickel-Schirmer, Arch., Zürich
Bruno Forrer, Lichtensteig

Hans Zurflüh, Birsigstr.. Basel
Fr. Bohler, Drogist, Biel
Direktor Ernst Volkart, Zürich
Frau N. Wunderly-Volkart, Meilen
A. Jurt, Buchdrucker, Muttenz
Fritz Mathys, Fabrikant, Nidau
Dr. G. Engi-Hollenweger, Riehen
Oberst L. Hirschbühl, Burwein, Oberhalbstein
Dr. E. Huber, Kilchberg
Frl. Gertrud Liebrich, Augustinerg., Basel
Walter Wenger, Ing., Läufelfingen
Dr. J. Friedr. von Tscharner, Erlenbach
Frau Dr. von Tscharner, Erlenbach
Dr. Eugen Giger, Blumenrain, Basel
Emil Hänggi, Herrengrabenweg, Basel
Frau Jakob Schweizer. Elgg
Bobert Stieger, Elgg
Frl. Clara Brauchli, Mammern
Frau Oberst Armbruster, St. Gallen
Frau Dir. H. Charles, Speicher
Frau Oberst Schefer, Speicher
Frau Ida Pünter, Dorfstr., Stäfa
Frau Dr. Alice Hebeisen, Seestr., Stäfa
Ekkehard Weiß, Architekt, Basel
Dr. S. Schweitzer, Binningen bei Basel
Frl. Betty Berger, Freidorf, Muttenz
Bene Sumsander, Biehenstr., Basel
Frl. Maria Bieri, Gutenbergstr., Bern
E. Hochreutiner, Tuggenerstr., Zürich
Direktor Leo Braegger, Ing., Goßau, St. G.
W. Neßler, 10, av. Gallatin, Geneve
Dr. med. Zesiger. Boggwil (Bern)

Testatoren Gedenket bei Vergabungen

auch des Burgenvereins, welcher so vieler

Mittel bedarf, um unsere alten Invaliden,
die Burgen, vor gänzlichem Zerfall zu

bewahren

Redaktion: Scheideggstraße 32, Zürich 2, Telephon 32 424, Postscheck VIII/14239
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so sekon gesrkiiliert sein nnci sicK über ein ganzes lakr-
zeknt erstrecken, sie wircl nie so einclrnelisvuli bleiben
«ie eine KriegeriseKe llancilung, ciie sieb in einein l'sg
abspielt. Da boreben ciie Xincier anl nnci tincien es
interessant, wukrenci cier Iriecle sie zieniiiek gieick-
gültig Isöt, Das liegt in cier Xatur cies NenseKen, ^ber
clsrsus Koinint es geracle an, claü nian bei Orzubiung
Kriegeriscber Osten ller Xerstörungslust 6sclureb be-

gegnet, llsü rnan auf cien Vert cler Lurgenreste aus-
inerkssin rnsebt uncl cler OeKrer irnrner wiecler betont,
wie Lurgrninen als Inv siiclen aueb ganz besonclers clein
Sebutze cler lugenll uncl nic kt nur llern^enigen lies Ou-
biikuins einpfoKIen sinti. OeKrer nnli OeKrerinnen, clie
Sinn nnci Verstuncinis Kiekür KuKen, werclen okne weiteres
ciie Oorin tincien, wie sie clein Xincie clas anr eincirueks-
vollsten beizubringen Kaben, O, rtec/.

^> eue Alitg'liieÄer ^> «„v««?/«? e'«

Ii«II«Ktiv»^lltAlie,Iei ^ H/eind/'e» c«ttc?«ri/«

8t«lltrst von WintertKur
Oerneincle 8pien

I.eKensI»ilsIii< ne IZi1n«eI ^RitKlie,Iei
^/l»«?Ki <?s c) vie

s. Lunciesrst Or. K. Lsloncler, rvättowitn
DeK. LIsttrnsnn-Ziegier, Wsclenswil
Lrl. Nsrgrit LIsttrnsnn, Wsclenswil
Nine. Oustsve DentseK-IvunKIer, Oeneve
^V. rvnrer, NüIIerfrieclbergstr., 8t. Osllen

<»> «lentl. 1ltt«Iiie«lei - ,nK, ^« «, c/i/t«» <?»

Nsx Oeiser, LsngentKsl
Kol?. LseKsnnen, LneKclrueKer, Lern
IvstKe Willi, KseKleKrerin, 8eKstKKsnsen
Or. O. Xsiser, Lssel, LernouIIistr. Il)
Lrsn Or. N. Weber-LieKIi, Lssel
O. Lerger, Neue Welt, Lssellsnci
Or. rnecl. Nsx lvessi, NurgentKsI
Lrsn LKilcle LietiKer, Lern, 8suclrainstr.
Lrl. Nsrgrit KlüeKiger, Leru, lvrsrugasse 9
Lrl. NatKiille Lslsiger, Lern, 8eKIotlKs1lIenstr.
Lrsn Nsrie Nünnel-Dagen, Lallen
L. L. LseuKer-von 8teiger, InterlsKen
Lrsn K. L Laeuber-von 8teiger, luterlskeu
Lrsn Wiclrner, ZürieK 1, 8cKI«sserg. 7

Lrsu ^l. 8cKsuKIin-LKomrnen, Lasel
Lng. Vogt-Lürtler, ^I1seK»iI
Lrsu L ^nnsneirn-von^rx. Neue Welt l».Lssel
Lrsu Otto (Urlisten, ZürieK 3, ZolliKerstr.
Laul l^eger, Lasel, Leter OeKsstr. 31

Lrl. LKsrlotte Oegi, KüscKIiKou
^VttKur Ooisursuu-Xirelllioss, Llrun
^Isrecl Nützenberg, ^rcn., 8pien
Or. rnecl. Nsx öanruberger, Lern
Lrsu Or. LsninKerger, Lern
Ott« LieKe1-8eKirrner, ^rek., ZürieK
Lrun« Lorrer, LieKtensteig

Osns ZurklüK, Lirsigstr., Lssel
Lr. LoKIer, Drogist, Liel
Direktor Lrnst VolKsrt, ZürieK
Lrsn N. Wuucierlv-VolKsrt, Neiien
^. Jurt, LueKclrueKer, Nuttenn
Kritn NstK^s. LsKriKsnt, Ni6su
Dr. O. Lugi-Doilenweger, Lienen
OKerst L. DirseKKüKI, Lurwein, OberKsiKstein
Dr. L. Duoer, XilcKberg
Lrl. OertrucI KieKricK, ^ugustiuerg., Lasel
Walter Weuger, lng., Lsuselilugen
Dr. L Lrieclr. von Lselisrner, LrlenKscK
Krsu Dr. von LseKsrner, LrlenKseK
Dr. Lugen Oiger, Llurnenrsin, Lssel
Lrnil Dänggi, DerrengrsKenweg, Lssel
Krsn .lsknk 8eKvveiner. LIgg
LoKert 3tieger, LIgg
Krl. LIsra LrsneKli, Nsrninern
Krau OKerst ^rrnkruster, 8t. Osllen
Krsu Dir. D. LKsrles, 8peieKer
K rsu OKerst 8oKeser, 8peicKer
Krsu lcls Lünter, Dorlstr., 8tsss
Lrsn Dr. ^Viice DeKeisen, 8eestr., 8tsis
LKKeKsrcl Weill, ^rekitekt, Lssel
Dr. 8. 8eKweitner, Vinningen Kei Lssei
Krl. Lettv öerger, Lreiclors, Nnttenn
Lene 8ninsanller, LieKenstr., Lasel
Krl. Nsris Lieri, LutenKergstr., Lern
L. DoeKreutiner, Lnggenerstr., ZürieK
Direktor Leo Lrsegger, Ing., Loilsn, 8t. L.
W. Neiller. 19, sv. Osllstin, Oeneve
Lr. rnell. Zesiger, Loggwil (Lern)

I^esratoreiK! (ZeckenKet bei VerßadiinKen

sueb öes Lurßeiivereins,>velelier so vieler

Littel beäsrk, uni unsere slteu luvslickeu,

öie Lurgeu, vor Aäu«IieueuA Xerkall siu

bewaureu

ReclsKtion: 3eKeiäeggstrslle 32, ZürieK 2, LelepKon 32 424, LostseKeeK VIII/14239
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